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Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1909 Obernsees : TSC Pottenstein 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV 1909 Obernsees und dem TSC Pottenstein

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der
TSV 1909 Obernsees am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf den TSC Pottenstein. Die
Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp
das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 33:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann
das Schlussdoppel Schönauer / Reimer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das
Heimteam sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Schönauer / Reimer ihren Gegnern Traßl /
Landmann beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Hacker / Tölle gegen Seibold / Hümmer verrichten,
bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das Doppel zwischen Hacker / Bannert und Domme /
Hümmer endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Lucas Hümmer Norbert Schönauer phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Norbert Schönauer mit 3:1 durch und gewann somit die vor
der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Manfred Seibold wurden daraufhin Markus Hacker dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Jörg Hacker gegen Viktor Domme durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Christoph
Traßl zunächst nicht gut aus, so gewann Marcel Tölle im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jürgen Reimer
sein Spiel gegen Andreas Hümmer letztlich in vier Sätzen. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Uwe Bannert und Klaus Landmann, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache
Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Landmann zu Ende ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV 1909 Obernsees
und des TSC Pottenstein in die Box. Zwischenzeitlich musste Norbert Schönauer zwar einen Satz
abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Manfred Seibold, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Lucas Hümmer war für Markus Hacker letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Erfolg verpasste Jörg Hacker bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Christoph Traßl. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Marcel Tölle daraufhin das Match, in das er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Viktor Domme abgab und eine Niederlage kassierte. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Jürgen
Reimer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Unglücklich war Uwe Bannert am Nachbartisch in der Partie gegen Andreas Hümmer, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
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verbuchte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Seibold / Hümmer zeigten
Schönauer / Reimer indes ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1909 Obernsees nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf,
während der TSC Pottenstein vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den 1. FC
Bayreuth II ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1909 Obernsees
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen den 1. FC Bayreuth II.

 Statistik:
 TSV 1909 Obernsees

Doppel: Schönauer / Reimer 2:0, Hacker / Tölle 0:1, Hacker / Bannert 1:0 
Einzel: N. Schönauer 2:0, M. Hacker 0:2, J. Hacker 1:1, M. Tölle 1:1, J. Reimer 1:1, U. Bannert 0:2 

 TSC Pottenstein
Doppel: Seibold / Hümmer 1:1, Traßl / Landmann 0:1, Domme / Hümmer 0:1 
Einzel: M. Seibold 1:1, L. Hümmer 1:1, C. Traßl 1:1, V. Domme 1:1, K. Landmann 1:1, A. Hümmer 2:
0


